Protokoll: Klimaschutz durch Bildung und gemeinsames Handeln

Samstag, 02.12.2023, 14:00-15:30
Referent*in: Dr. Kevin Winter, Universität Hohenheim
Protokollant*in: Benedikt Seger

Welche Inhalte wurden vermittelt?
· Problem eines verkürzten Bildungsbegriffs (Bildung als Wissensvermittlung), da Wissen nicht ausreicht, um zum (kollektiven) Handeln zu kommen
· Rolle von Weltanschauungen bei der Rezeption von (Klima-)Wissen
· erweiterte Bildungsbegriffe
· Bildung als Wertevermittlung
· Bildung als Identitätsbildung

Welche Methoden wurden angewendet?
· Powerpoint-Vortrag
· Einstieg: Think-Pair-Share zu Berührungspunkten mit Klimaschutz im Studium
· Abschluss: Gruppendiskussion „Wie kann Bildung gestaltet werden, um Klimaschutz und gemeinsames Handeln zu fördern?“

Was nehmen wir daraus für die Hochschule mit?
· Ideen für Gestaltung von Hochschulbildung
· Identität mit der Uni fördern, indem Nachhaltigkeit im Leitbild verankert und kommuniziert wird
· gemeinschaftliche Projekte starten (z.B. Uni-Garten)
· niedrigschwellige Angebote für nachhaltiges Handeln bereitstellen (z.B. Recup-Becher, kostenloses veganes Essen)
· Wissen anhand ökologischer Beispiele in allen Studiengängen vermitteln
· Inter- und transdisziplinäre Forschung und Lehre:
· Nachhaltigkeitslabor
· studium oecologicum
· Kooperation mit externen (Bildungs-)Einrichtung, z.B. Kindergärten (Community Research, Service Learning)
